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Wer solche Freunde hat braucht keine
Feinde

HP/DM

Von Glimmer

Kapitel 5: Der Sternentrank

WICHTIG!!!:
Dieser Teil ist noch nicht korrigiert aber ich lade ihn trotzdem hoch auch auf die
Gefahr hin das ihr euch durch die vielen Fehler die Augen kaputt macht^^;
Also wer Fehler findet bekommt nen keks *kekseverteil* und darf sie behalten^^

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
BITTE LESEN!
So nun einige Erklärungen zu dem Kapitel:

Ich habe die Todesszene ein wenig verändert und auch mich diesemla fast garnicht an
die Bücher gehalten! Weil ich fand das es nicht gepasst hat!

So nun gibst nur noch zu sagen nichts meins außer die handlung und wehe die klaut
jemand!^.~

Don't like - Don't read!

+++Gewidmet mmh: InaBau ich hoffe du weißt warum^^freu mich immer über deine
Kommis^^

~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+~+

Lustlos stochert der Junge-der-zu-blöd-zum-sterben-ist in seinem Cornflakes herum
immer darauf bedacht das es am Ende ja nicht wie was zu essen aussieht.
“Mensch Harry jetzt iss doch mal ordentlich!” Seamus sieht ihn mit hochgezogener
Augenbraue an.

“Keine Lust.” War die monotone Antwort die den andern fast in den Wahnsinn trieb.
“Und warum?” So leicht wimmelt Mann doch nicht Seamus Finnegan ab!
“Na weil wir heute den Trank testen müssen!” War die einleuchtende Erklärung von
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Hermine die nebenbei noch zwei Bücher liest und Ron die ‘einfachen’ Manieren
probiert beizubringen.
Seamus musterte den Schwarzhaarigen neben sich und will grade zu einem
Aufmunterungsversuch ansetzen als Hermine aufsteht und mit einem ”Los! Harry-
Ron. Sonst kommen wir zu spät!” in Richtung Kerker davon stolziert. Beide Jungs
folgen wenn auch nicht ganz so ‘begeistert’.
Auch der Restliche Jahrgang begibt sich langsam zum Unterricht denn es wurde
langsam Zeit und auch Snape saß nicht mehr am Lehrertisch wie mit Sorge
festgestellt wurde.

“Guten Morgen!” Der Professor für Zaubertränke rauscht mit ungewöhnlich guter
Laune in sein Klassenzimmer in dem schon eine böse Aura herrscht (A. d. A. Harry
Potter^^.
“Heute wollen wir den Trank von der letzten Stunde testen! Ich muss sagen ich bin
maßlos enttäuscht von ihnen allen. Es haben nur 3 Schüler geschafft den Trank
zufriedenstellend zu brauen! All die andern waren entsetzlich! Das wird sich dann aber
in ihren Ergebnissen bekannt machen!
So nun genug geredet! ..” Ein böses Grinsen schlich sich auf sein Gesicht “. Nun wollen
wir ihn testen..”
Er machte eine sadistische Pause um das Missfallen der Schüler ganz auszukosten ”..
Irgendwelche Freiwelligen? ...” er sah sich in der Klasse um bis sein Blick auf dem
Weltretter lag “. Mister Potter das ist aber nett das sie sich freiwellig melden das ich
das noch erleben darf..” Sein grinsen wurde noch eine Spur böser und hinterhaltiger “.
Na dann kommen sie doch mal nach vorne damit die ganze Klasse die Auswirkungen
sehen kann!” Er ging hinter sein Pult und holte eine Phiole mit dem pechschwarzen
Trank hervor. Harry hatte sich noch nicht bewegt. “Nun Potter brauchen sie eine
Einladung?”
“Nein Sir. Ich werde den Trank nicht testen.” Seine Stimme war ruhig und gleichgültig
fast schon monoton.

Snape schnaubte verächtlich. “Nun Potter..” mit einer Perfektion an Verabschäung mit
der er seinen Name aussprach übertraf sogar Malfoy.
“..Ihnen wird leider nichts anderes übrig bleiben wenn sie nicht wollen das ich den
Schulleiter informiere!” Der Grünäugige dachte nach. Er wollte den Trank nicht
nehmen aber ein Gespräch mit Dumbledore der ihn bis jetzt in ruhe gelassen hatte...
Was war wohl das kleinere Übel?
...

Langsam erhob er sich und schritt den Kopf stolz erhoben nach vorne zum Lehrerpult.
“Aber ich muss nicht erzählen was ich sehe oder?” Seine Stimme ist genauso kalt wie
seine Augen.
“Nein Potter das müssen sie nicht..” Snapes grinsen wird sadistischer “...Wir gucken
einfach zu!”
Er murmelte etwas und der ganze Klasseraum leuchtete einmal kurz schwarz auf
bevor er Harry die Phiole vor die Nase hielt.
Harry zeigte immer noch keine Regung und nahm still schweigend die Phiole
entgegen und leerte sie mit einem Schluck. Langsam drehte er sich zur Klasse und
grinste leicht “Na dann viel Spaß mit meinem Leben...”
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Grünes Licht hüllt ihn ein bevor er langsam auf den Boden sank und letztlich gegen
Snapes Pult lehnte.
Die ersten Bilder wurden sichtbar und das genauso real wie alles anwesenden in dem
Klassenzimmer.

Eine junge Rothaarige Frau schrie auf und lies alle zusammenzucken. “Lauf Lilly Ich
halte ihn auf!”
Ein Schwarzhaariger Mann erschien im Bild und stellte sich einem Zauberer mit
Dunkler Kutte in den Weg. Die Frau war nach oben geeilt und hatte ein kleines,
fröhlich vor sich hin brabbelndes Kind schützend aus der Wiege genommen sie eilte
nach hinten zur anderen Tür als es einen dumpfen Aufschlag gab. Der Schwarzhaarige
lag tot am Boden und kaltes Lachen drang durch den Raum.
“Dachtet ihr wirklich ihr könntet mich aufhalten?” Mehr von dem kalten lachen
erfüllte die Luft und jagte den Schülern eine Gänsehaut über den Rücken. “MICH?!”
Das lachen schwoll an und die Frau drehte sich panisch um suchte einen Schutz für das
Kind in ihrem Arm.

“Du entkommst mir nicht! Lilly Potter!” Die Stimme war kalt und sie drückte das Baby
fester an sich.
“James” es klang verzweifelt. Nicht mehr als gehaucht und er hörte es trotzdem.
“Keine Sorge du wirst schon bald mit deiner Familie vereint sein!” Er lachte wieder
leise und hob seinen Zauberstab zum tödlichen Fluch.
“NEIN! Nicht Harry nimm mich aber lass ihn leben er hat doch nichts getan! Bitte “Sie
wimmerte, flehte ihn auf knien an. “Nicht Harry bitte-” “STILL du dummes Weib wagst
es? AVARDA KEDAVRA!” Die Frau drückte das Kind beschützend an sich und kippte
getroffen neben ihren Mann.

Er lachte. Sein kaltes Lachen schien eine Spur kälter geworden zu sein.
Pavati schluchzte leise auf und drückte sich weiter an ihre Freundin. Den Dunklen Lord
zu sehen und zu hören konnte einem die Nerven rauben.
Der Zauberstab richtete sich nun auf das kleine Kind das noch immer beschützend
gehalten wurde.
Es wimmerte leise und brabbelte vor sich hin “mamama” Grünes Licht und das Baby
schrie auf.
Die schwarze Kutte sank in sich zusammen und der dunkle Lord war gebrochen!
Zurück blieb ein kleiner Harry der nun mit der blitz narbe verflucht war und lautstark
nach seiner Mama schrie.

Weißes Licht und ein Zeitsprung der Harry bei seinen Verwandten zeigte. Wie sie mit
ihm umgingen, der erste Besuch im Zoo, die Prügel Arthacken von Dudley und dann
der Tag an dem Hagried ihn abholte.
Der Einkauf in der Winkelgasse und dann der 1. September.
Wie er sich mit Ron anfreundete und dann mit den Booten ins Schloss kam.
Alle hielten den Atem an denn sie wussten was jetzt kommen würde.
Der kleine Malfoy trat vor und hielt Harry seine Hand hin und Harry Potter der junge
der lebt nahm mit einem lächeln auf den Lippen Draco Malfoys Freundschaft an.
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„Weasley, Ron!“ Ron trat nach vorne und setzte den sprechenden Hut auf.
„GRYFFINDOR!“ Der Haustisch brach in Jubeln aus und auch Hermine wurde in das
Rote Haus geschickt.
„Malfoy, Draco“ Kam wie Pansy, Blaise, Millicent und die andern nach Slytherin und
dann endlich: „Potter, Harry!“ Wie damals hielt die ganze Halle den Atem an doch
heute konnten seine Mitschüler den Worten des Hutes lauschen.

„Mmh sehr viel Begabung und der Drang sich zu beweisen...sehr interessant! Viel Mut
und Tapferkeit und das streben nach Anerkennung und Freunden die dich als Person
mögen. Suchst nach Liebe und Geborgenheit die bis jetzt nichts weiter als Wörter für
dich sind und Antworten auf deine Fragen sehr schwierig aber junger Lord sie müssen
ihr Erbe antreten ob jetzt oder später sie kommen nicht umhin also machst du dich zu
deinem Vermächtnis auf die Reise SLYTHERIN!“
Der grüne Tisch brach in Applaus aus und Ron und Hermine machten entsetzte
Gesichter.

Wieder weißes Licht das einen Zeitsprung ankündigte.

Es war immer noch das zweite Jahr in an der Schule für Hexerei und Zauberei doch der
Stein den er im ersten Jahr vor Voldemort gerettet hatte war nicht aufgetaucht. Sie
hatten ihn an einem andern Ort versteckt.
Harry lief durch die Gänge mit Draco und Blaise an seiner Seite als er urplötzlich
stehen blieb. Er drehte sich zur Wand aus der die Stimme kam.
„Harry alles ok?” Blaise sah ihn besorgt an und legte eine Hand auf seine Schulter.
„Ich...da war eine Stimme..“ Der kleine sah reichlich verwirrt aus. „Eine Stimme bist du
sicher?“ Nun sah auch Draco ihn besorgt an. Die Maske aus Eis und Arroganz fehlte.
„Ja sie hat über die Schlammblüter gelästert!“
„Wir gehen zu Snape!“ Der Blonde sprachs und schon wurde der Grünäugige hinterher
geschleift.

„Sie sagen also sie haben eine Stimme gehört? Die über die Muggelstämmigen
geredet hat?“ Snape saß bedrohlich in seinem Sessel.
„Ja, Sir“
„Mmh haben sie schon einmal was von der Kammer des Schreckens gehört?...Nein?
Nun gut es handelt sich dabei um ein gerücht das behauptet das Salazar Slytherin eine
geheime Kammer ins Schloss gebaut hat um Diese Schule später einmal von allen zu
befreien die seiner Ansicht nach nicht der Zauberei gelehrt werden dürfen! Die Schule
wurde schon oft abgesucht doch nie hat man vergleichbares gefunden!“
„Denken sie es ist dir Kammer die ihn ruft?“ Der Malfoyspross sah ihn fragend an.
„Nun Mister Malfoy das ist durchaus möglich wenn er der Erbe wäre...Dann wäre die
Kammer sein Eigentum wenn sie es so sehen wollen.“
Drei Kinder mit großen Telleraugen sahen ihn an.
„Echt?“
„Das wäre so cool!“
„Mensch Harry was du alles in der Kammer machen könntest!“
„Nun meine Herren ich denke nicht das wir die Kammer finden aber vielleicht zu
gegebener Zeit. Und nun sollten sie schlafen gehen es ist spät und sie sicher müde.
Gute Nacht!“
„Gute Nacht Professor!“ Synchron sprachen die drei kleine Slytherin dies und machten
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sich dann schnell auf den Weg in den Gemeinschaftsraum.

Irgendwie sah der Junge mit den schwarzen Haare sehr glücklich aus. Er lief ein paar
Schritte voraus und öffnete schon den Durchgang und trat ein aber mittem im
Durchgang drehte er sich noch mal um und strahlte die nachkommenden an „Spielen
wir noch ne Runde Schach Dray?“ Er grinste und Draco nickte nur. Auch lächelnd.
„SUPER! Ich nehme die Schwarzen Figuren!“ Und schon war der Wirbelwind weiter
gerannt. „Hey Warte ich bin dran mit Schwarz“ Auch er rannte los doch Harry war
schon an den Treppen. „Harry das ist Unfair! Harry! HARRY!“ Doch der gerufene lachte
nur und verschwand im Treppenaufgang. “Warte nur bis ich dich in die Finger kriege!“
Doch all das drohen nütze nichts und so verschwand auch Draco, immer zwei Stufen
auf einmal nehmend, Auf der Treppe. Einen leicht beleidigten und trotzdem
schmunzelnden Zabini zurücklassend der sich grinsend und kopfschütteln dann
langsamer als die beiden andern zu den Zimmern begab...

Wieder weißes Licht doch diesmal blieb die Stille aus „Wie ich denke Harry muss den
Basilisken umbringen?“ Ron sah skeptisch aus das weiße Licht.
„Nein denn er ist nach Slytherin gekommen und so brauchte Salazar die Waffe nicht
um Harry zu locken.“ Blaise sah Ron nicht an sondern nur weiter ins Licht. „Wie
locken?“ „Na er wollte ihm seine Kräfte zeigen! Die Schlangensprache das er würdig
ist das Schwert zu führen was er geschmiedet ha-.“ „Er hat das Schwert von Godric
Gryffindor geführt Parkinson!“
„Ja ich weiß aber Salazar Slytherin hat damals für jeden Gründer mit dessen Hilfe eine
Waffe angefertigt und nur der Erbe kann sie führen! Sein Erbe oder der Erbe der
anderen!“

„Nun meine Herren meine Damen das war’s und ich verbitte mir Gespräche im
Unterricht. 20 Punkte Abzug für Gryffindor.
Der Trank verliert seine Wirkung und ich hoffe sie haben nun alle gelernt was den
Trank so mächtig macht?“
Er unterbrach sich selbst da Harry in diesem Moment wieder zu sich kam.
Der Schwarzhaarige rieb sich über die Stirn und richtete sich stöhnend auf.
Sofort war es wieder still in der Klasse.

„So Mister Potter...“ Snape grinste nun nicht mehr „...wollen sie uns nicht ein bisschen
von ihren Erfahrungen erzählen?“
Harry stand still auf. Sein Gesicht zeigte keinerlei Regung und auch seine Augen waren
kalt.
Langsam drehte er sich zu Snape um.
„Sie haben es doch gesehen. Was soll ich da groß erzählen?“
Er drehte sich um und ging zu seinem Platz zurück. Ron der ihn besorgt musterte und
Hermine die ihn neugierig ansah ignorierte er total.

„Nun gut! Bis nächste Woche will ich 5 Rollen Pergament über die Wirklung des
Trankes! Sie können jetzt gehen.“

Harry stand auf und ging ohne auf Hermine oder Ron zu achten die noch ihre Sachen
zusammenpacken musste hinaus. Allerdings schlug er nicht die Richtung zur großen
Halle ein sondern ging weiter in die Kerker richtung Slytherin Gemeinschaftsraum.
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Millicent rannte ihm mit Pansy im Schlepptau hinterher während Blaise und Draco
noch benommen sitzen blieben. Wären sie wirklich so gute Freunde geworden?

„Harry! Harry Warte doch!“ Milli hatte ihn als erste eingeholt, drehte ihn um und
schloss ihn schützend in eine Umarmung.
Pansy strich ihm sanft über den Rücken. „Hey kleiner alles klar?“ „Natürlich nicht Milli
siehst du das nicht?“ Pansy ging um Millicent herum um Harry ins Gesicht sehen zu
können. „Sag doch was Harry wir sollen wir dir sonst helfen?“

„Am besten lasst ihr ihn erst mal in Ruhe und passt auf das er Wiesel und dem
Schlammblut nicht zu Nahe kommt.“ Draco hatte mit ruhiger aber nicht mit kalter
Stimme gesprochen und kam mit Blaise und Theo zu ihnen.
„Am besten gehen wir erst mal zum Gemeinschaftsraum!“ Stimmte auch Blaise zu.
Milli lies von Harry ab und ging dann vor Blaise und Theo folgten ihnen.
Sie hatten still schweigend beschlossen die beiden erst mal kurz allein zu lassen.
Zu viert bogen sie um eine weitere Ecke und verschwanden in einem dunklem
Kellergang.
„Und Potter geht’s wieder?“ Draco probierte seine Stimme neutral klingen zu lassen
auch wenn es schwer für ihn war.
Doch der Grünäugige sagte immer noch nichts. Nickte nur.
Draco atmete zweimal tief durch, verfluchte sein Herz das es so schnell schlug und
nahm dann seinen Slytherin Mut zusammen.
Vorsichtig griff er nach Harrys Hand und zog ihn dann in Richtung
Gemeinschaftsraum.
„Komm Potter sonst spinnen sich die andern wer weiß was zusammen...“ Nuscheln
inklusive Tomatenoptik.

Im Ersten Moment war Harry überrascht doch dann schloss er zu Draco auf und
drückte die wärmende Hand. Auf einmal schienen die Dunklen Kerker nicht mehr ganz
so düster und auch das bedrohliche war gewichen.
Und so gingen die zwei größten Feinde von Hogwarts hand in hand die stille und die
Wärme der anderen genießend durch die dunklen und kalten Kerker der Zauberschule
und es war als würden sich ihre Seelen zusammen von dem Schock erholen denen
ihnen ihr geliebter Zaubertrankprofessor eingejagt hatte.

Als sie durch das Portraitloch schritten ließen sich wie in stiller Absprache ihre Hände
los aber die Wärme in ihren Herzen blieb.

Crabbe der kauend auf einem Sessel am Eingang saß sah Harry überrascht an.
„Was machst du denn schon wieder hier?“ Auch Goyle schien das suspekt und er legte
fragend den Kopf schief aber bevor Draco ihn zur Schnecke machen konnte sagte
Harry etwas was sein Herz zum schneller schlagen brachte und Blaise dazu Theo zu
umarmen und auf die Wange zu küssen:

„Ich schau mir mein neues Haus schon mal genauer an!“

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
++++++
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*hust*
dazu sag ich mal nichts außer das es mir nicht sooo gut gefällt *sfz*
weiß auch nicht warum^^;

ich würde mich über eure ehrliche Meinung freuen^^

bis zum nächsten Mal
MFG
Airi_chan

PS:WICHTIG: ich hab mir überlegt das der der den 100 kommi macht sich was
wünschen kann^^egal was zbs ne widmumg oder ne szene oder oder oder*-*
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